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Für Mitglieder, Freunde und Gönner  

des Musikvereins Sinzheim e.V.10. Ausgabe | November 2022

Genießen Sie dieses Konzert in ihrem Wohnzimmer!
Wie im vergangenen Jahr haben wir uns entschlossen, das traditionelle Kirchenkonzert 

nicht in der St.-Martins-Kirche zu geben. Aufgrund der schwierigen und nicht absehbaren Co-
rona-Lage wird es stattdessen Anfang Dezember ohne Publikum mit mehreren Kameras in 
der Fremersberghalle aufgezeichnet. Damit können nicht nur Sie, sondern alle, die sich dafür 
interessieren, das Konzert in voller Länge oder auch auszugsweise am heimischen Fern-
sehgerät oder in den sozialen Medien (YouTube usw.) in Ruhe genießen.  Das Konzert wird 
voraussichtlich um den 20. Dezember auch unter    www.mv-sinzheim.de  online gestellt. 

Vor zehn Jahren 
wurde der Förder-
verein des Musikver-
eins gegründet. Als 
dessen Vorsitzender 
darf ich Sie in diesem 
MVS-Boten grüßen.

Liebe Mitglieder und 
Freunde des Musik-
vereins Sinzheim!

Ein Förderverein für den Musikverein – wozu ?
Es gibt eine Vielzahl von Aspekten, die im Rah-

men der normalen Vereinsarbeit von den Mitglie-
dern und dem Vorstand kaum geleistet werden 
können. Eine helfende Hand ist dann immer will-
kommen. Der Förderverein möchte diese „helfende 
Hand“ sein. Wir hoffen, dass wir – in enger Abspra-
che mit dem Vorstand und den Musikern – Ideen 
einbringen und Projekte vorantreiben können, wel-
che die Vereinsarbeit bereichern und Vereinsmit-
glieder entlasten. 

Letztlich ist eines unserer gemeinsamen Ziele, 
das beachtliche musikalische Niveau, auf dem der 
Verein bereits arbeitet, weiter nach oben zu brin-
gen. Wenn wir es darüber hinaus noch schaffen, 
Menschen an Musik und Kultur heranzuführen, 
die bisher noch nicht daran gedacht haben, einem 
Musikverein beizutreten, haben wir erfolgreich ge-
arbeitet.
Und nun viel Spaß beim Lesen des zehnten 
MVS-Boten!

Viele Grüße 
Ihr Uwe Schnurr  

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit und frohe Feiertage.

Gratulieren Sie dem Musikverein mit einer Jubiläumsspende!
Wenn Sie diesen zehnten MVS-Boten in Händen halten, geht der Musikverein mit großen 

Schritten auf sein 100-jähriges Jubiläum zu. Neben dem Festakt mit Ehrungen am 22. April 
2023 und dem dreitägigen Zeltfest Ende Juli wird unter anderem eine umfangreiche Fest-
schrift erstellt, die an das Jubiläum erinnert.

Zahlreiche Firmen und Institutionen tragen als Sponsor zur Finanzierung der Festschrift 
bei und unterstützen damit auch die kostenintensive Jugendarbeit des Vereins. Aber auch 
Privatpersonen - und Sie als Mitglied - bittet der Verein hiermit um eine Spende. Spender 
ab 50,- €uro werden in der Festschrift in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt, außer sie 
wünschen dies ausdrücklich nicht. 

Falls Sie sich ebenfalls zu einer Spende entschließen, überweisen Sie bitte bis spätestens 
15.12.2022 auf die IBAN: DE87 6619 0000 0002 5410 09 bei der Volksbank pur e.G.  Ihre 
Überweisung dient gegenüber dem Finanzamt als Spendennachweis. Herzlichen Dank!



10 Jahre Förderverein des Musikverein Sinzheim e.V.

Nachruf
Alle Musikerinnen und Musiker sowie die gesamte Vorstandschaft des Musikvereins Sinz-
heim nehmen mit großer Trauer, aber auch voller Dankbarkeit, Abschied vom ehemaligen 
Vorsitzenden und Ehrenmitglied

Hans Walter
Hans kam 1987 als passives Mitglied zu uns. Er beschränkte sich jedoch nicht darauf, 
uns mit seiner Mitgliedschaft zu unterstützen, sondern übernahm ab Mitte 1988 als Beisitzer Verantwortung und 
arbeitete aktiv in der Vorstandschaft mit. Die herausragende Eigenschaft und Bereitschaft Verantwortung zu 
übernehmen, zeichnete ihn immer aus und logische Folge waren dann auch die Wahlen: zuerst zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden Mitte 1992 und im Juli 1997  zum Vorsitzenden des Musikvereins. 
In seine Amtszeit fielen viele wichtige und für den Verein entscheidende Ereignisse. Herausragend dabei waren 
sicher die Feierlichkeiten zum 75- jährigen Jubiläum 1998. Auch die Musikerjugend und deren Förderung waren 
ihm immer ein großes Anliegen und Schwerpunkt seines Wirkens. Die langjährige und gewissenhafte Arbeit für 
seinen Musikverein wurde am Ende seiner Amtszeit 2002 mit der Ehrenmitgliedschaft gewürdigt.
Hans Walter blieb uns weiterhin immer mit Rat und Tat verbunden und so durften wir ihm letztes Jahr mit einem 
Ständchen zu seinem 75. Geburtstag gratulieren. Leider ist Hans nun seiner heimtückischen Krankheit erlegen. 

Unsere ganze Anteilnahme gilt seiner Familie.

Wir werden Hans Walter ein ehrendes Andenken bewahren.

Musikverein Sinzheim e.V.
Ralf Schmidt, Vorsitzender

Der Förderverein des Musikvereins Sinzheim e.V. wurde am 22. Ok-
tober 2012 gegründet und kann auf zehn erfolgreiche Jahre blicken. 
Auch wenn er mehr im Stillen wirkt, ist seine Arbeit für den Musikver-
ein sprichwörtlich ein Segen. Und das nicht nur finanziell, sondern 
auch ganz im Sinne seiner Satzung, in der auszugsweise zu lesen ist: 
„[…] Zweck des Fördervereins ist die Förderung von Kunst, Kultur und 
Jugend durch die ideelle und finanzielle Förderung des Musikvereins 
Sinzheim e.V. Dabei stehen neben dem Anliegen, die musikalische 
Qualität innerhalb des Vereins zu stärken, auch das Bestreben, nach 
außen ein Netzwerk aufzubauen, welches ideell oder finanziell unter-
stützend wirken kann. Der Satzungszweck wird insbesondere verwirk-
licht durch die Beschaffung von Mitteln durch Beiträge und Spenden 
sowie durch Veranstaltungen und Projekte, die direkt oder ideell dem 
geförderten Zwecke dienen. […]“

Der Förderverein hat in den vergangenen Jahren zahlreiche Pro-
jekte für den Musikverein entwickelt und verwirklicht, darunter bei-
spielsweise mehrtägige, instrumentenspezifische Workshops, die von 
Profimusikern geleitet wurden. 

Auch der wichtigen Aufgabe „Inklusion“ hatte sich der Förderver-
ein zugewendet. So wurde beim Frühjahrskonzert 2014 der Auftritt 
der Trommelgruppe der Lebenshilfe mit einem Riesenbeifall belohnt. 
Braxton Blake aus den USA hatte ein mehrsätziges Werk speziell für 
diesen gemeinsamen Auftritt komponiert und war zur Uraufführung 
angereist.

Nicht zuletzt konnten für die Beschaffung von Instrumenten für 
die Jugendkapelle und den Bläserklassen entsprechende Beträge 

v.l.: Wolfgang Schmälzle, Regina Beyer, Jürgen Demmler, Vor-
sitzender Uwe Schnurr, Oliver Hintzen, Stefan Lorenz

bereitgestellt werden. Aber auch die beiden neuen Pauken des Mu-
sikvereins wurden mit Unterstützung des Fördervereins angeschafft. 
Möglich ist dieses finanzielle Engagement auch durch die jährlichen 
Altmetallsammlungen, deren Erlös dem Förderverein zugutekommt.

Uwe Schnurr agiert seit zehn Jahren als Vorsitzender des Förder-
vereins. Sein Stellvertreter ist Jürgen Demmler. Für die Kasse verant-
wortlich zeichnet Wolfgang Schmälzle und für das Protokoll Regina 
Beyer. Oliver Hintzen und Stefan Lorenz sind Beisitzer.



Fünfte Bläserklasse in den Startlöchern Jugendkapelle  mit neuem Dirigent
Relativ kurz war das „Gastspiel“ der Jugenddirigentin Lilia Jones 

Gonzales beim Musikverein Sinzheim. Sie hatte im September 2021 
Patrick Pirih „beerbt“. Nach rund neun Monaten wanderte sie mit 
ihrem Mann überraschend aus. Sofort begann die Suche nach 
einem adäquaten Nachfolger, der mit dem 28-jährigen Maschinen-
bau-Ingenieur Dominik Schäfer aus Sinzheim gewonnen wurde. Er 
ist Trompeter im Musikverein Iffez-
heim und spielt auch Tenorhorn.

Nach dem Jungmusikerleis-
tungsabzeichen in Gold, das er in 
der Akademie des Bundes deut-
scher Blasmusikverbände in Stau-
fen bestand, besuchte er ebenfalls 
in Staufen 2017 den C3-Dirigen-
tenkurs. Derzeit bereitet er sich 
auf den „B“-Schein (Zertifizierung 
zur Leitung von Blasorchestern) 
an der Bundesakademie in Trossingen vor. Neben der Jugendkapelle 
Sinzheim leitet er seit 2018 die Jugendkapelle Lichtenau-Unzhurst.

Der Musikverein Sinzheim freut sich, mit Dominik Schäfer einen 
qualifizierten Nachfolger von Patrick Pirih gewonnen zu haben und 
wünscht ihm mit der Jugendkapelle allzeit ein „gutes Händchen“.

„Klangbilder“ war das Motto beim Frühjahrskonzert des Musikver-
eins. Nach zweijähriger Pause war dem Verein eine beeindruckende 
Kombination zwischen Musik und Bildkunst gelungen. Von den Mu-
sikstücken hatte sich die Vormberger Malgruppe inspirieren lassen. 
Vor allem Gemälde, aber auch Fotos, welche die Besucher im Foyer 
bestaunen konnten, bereicherten auch das Konzertprogramm auf 
der Großbildleinwand. Unter den rund 350 Besuchern waren etliche 
ukrainische Kriegsflüchtlinge, die mit ihren Sinzheimer Gastfamilien 
das Konzert besuchten. Wie seit vielen Jahren führte Christian Lem-
cke die Gäste unterhaltsam durch das Programm.

Die Jugendkapelle mit ihrer neuen Dirigentin Lilia Jones Gonzales 
eröffnete den Konzertabend. Besonders eindrucksvoll war das ein-
fühlsam interpretierte Flötensolo „Einsamer Hirte“ von James Last.

Mit dem Konzertwerk „Askania“ setzten Dirigent Simon Huck und 
die rund 50 Musikerinnen und Musiker gleich zu Beginn temporeiche 
Akzente. Der „Danse Diabolique“ (Teufelstanz) erinnerte an die be-
vorstehende Walpurgisnacht. Wilde tänzerische Bewegungen taten 
sich vor dem geistigen Auge der Besucher auf, als in aufbäumenden 
Klängen plötzlich schmissige Walzertakte zu hören waren. 

Nach dem Sonntags-
marsch klatschte beim 
nächsten Stück das 
Publikum spontan mit, 
denn Markus Goerigk 
entlockte seiner Tuba 
late inamer ikanische 
Klänge. Ein Musikstück 
lang rief der Musikver-
ein mit der Melodie des 
Musicals „Elisabeth“  
das bewegte Leben von 
Kaiserin „Sissy“ in Erin-
nerung. 

Eindrucksvoll verkörperte die Kapelle den fließenden Übergang 
zwischen persönlichem Scheitern und aufgesetzter Fröhlichkeit. Die 
musikalische Spielfertigkeit bewiesen die Musiker ebenso bei einem 
schwungvollen Medley, bei dem es ein Wiederhören mit den be-
kanntesten Melodien von Elvis Presley gab.
(Text: Ausschnitte aus dem Pressebericht vom Badischen Tagblatt)

Eine Erfolgsgeschichte für den MV Sinzheim ist die 2014 einge-
führte Bläserklasse. Die jüngsten „Aktiven“ des Vereins lernen im 
Alter von acht bis elf Jahren unter der Leitung von Cindy Huck das 
gemeinsame Musizieren. Nach zwei bis drei Jahren haben sie das 
Rüstzeug, um in die Jugendkapelle zu wechseln und nach dem 
Ablegen des Jungmusikerleistungsabzeichens in Bronze um in die 
Stammkapelle „aufzusteigen“. Einige Nachwuchsmusiker aus der 
2014er Bläserklasse musizieren inzwischen bei den „Großen“.

Beim „Klangbilder“-Frühjahrskonzert am 23. April wurden auch Gemälde präsentiert

Die Vormberger Malgruppe hat sich von 
den Musikstücken inspirieren lassen.



Musikalische Glückwünsche für Josef Möst

Zu seinem 90. Geburtstag gratulierte der Musikverein dem ehe-
maligen langjährigen Schriftführer Josef Möst mit einem Ständchen. 
Das Amt hatte er von 1965 bis 1996 begleitet. In einem dicken Pro-
tokollbuch, das er von 1973 bis 1996 führte, hat er alle Aktivitäten 
des Vereins handschriftlich niedergeschrieben. 

1990 ist Josef Möst vom Blasmusikverband Mittelbaden für sein 
25-jähriges Engagement geehrt worden und am 26. April 1996 er-
nannte ihn der Musikverein Sinzheim zum Ehrenmitglied.

Ralf Schmidt gratulierte im Beisein der Verwandten des Jubilars 
und die Musikerinnen und Musiker beendeten den Auftritt mit dem 
Marsch „Hoch Badnerland“.

Egermeister-Musikanten begeistern

Drei Generationen spielen im MV Sinzheim

Mit einem erweiterten Repertoire starteten im Sommer 2022 die „Egermeister“-Musikanten 
des Musikvereins. So zeigten sie sich am 9. Juli beim Sommerfest des Fanfarenzugs Wei-
senbach von ihrer besten Seite und brachten das Festzelt im wahrsten Sinn des Wortes „zum 
Kochen“. Aber auch beim Oktoberfest des Gesangvereins Weitenung gab es kein Halten 
mehr. Und als Sigi Schmich als Entertainer beim Bühler Zwetschgenfest am 9. September in 
„Kohlers Festzelt“ die Gäste „auf die Bänke holte“, war die Stimmung kaum noch zu überbie-
ten. Jedenfalls haben es die „Egermeister“ in den 18 Jahren ihres Bestehens geschafft, ein 
begeisterungsfähiger Botschafter des Musikvereins Sinzheim zu sein. Mit Ausnahme eines 
Gastmusikers sind alle „Egermeister“ Aktive beim MVS.

Zum Jubiläumsfest sind 
Helfer herzlich willkommen! 
Das große Jubiläumsfest vom 30. Juli 

bis 1. August im Festzelt beim Sport-
platz kann der Musikverein nicht nur 
mit eigenen Helfern stemmen. Wer sich 
noch an die großen Zeltfeste erinnert, 
weiß, dass sehr viele Helferinnen und 
Helfer gebraucht werden, die tatkräftig 
mit zupacken. 

Nicht nur beim Auf- und Abbau, 
sondern vor allem auch während der 
Festtage werden unter anderem für die 
zahlreichen Dienste hinter und vor der 
Theke fleißige Mitstreiter benötigt. 

Es freut uns, wenn Sie sich als 
unser Mitglied (oder Familienange-
hörige oder Freunde) im Rahmen 
der Möglichkeiten grundsätzlich als 
Helferin/Helfer engagieren wollen. 

Damit wir frühzeitig mit der Personal-
planung beginnen können, melden Sie 
sich bitte bei Tobias Hahn: Sie erreichen 
ihn unter 0176 / 83 10 76 92 sowie per 
E-Mail: Helfer@mv-sinzheim.de

Welche Dienste genau nötig sind, 
steht im Moment noch nicht fest.

Ein Novum in der 100-jährigen Geschichte des Musikvereins: Mit 
Klaus Zoller, seiner Tochter Annette Fraß und deren Tochter Franzis-
ka musizieren drei Generationen im MV Sinzheim. Darüber hinaus 
war Valentin, der Vater von Klaus Zoller, Mitglied der Gründungska-
pelle und spielte bis Ende der 1950er Jahre im Verein.

Als Zehnjähriger kam Klaus Zoller 1957 zum MVS und musizierte 
bis 1981 mit. 2013, nach Ende seines Berufslebens, wurde er wieder 
aktives Mitglied. Annette Fraß ist seit 1987 im Verein und seit 2000 
Vorstandsmitglied. Seit 2010 führt sie die Vereinskasse. Die 19-jähri-
ge Franziska spielte seit 2012 in der Trachtenkapelle Lichtenau. Als 
Klarinettistin ist sie in Opas Fußstapfen getreten und kommt mit ihrer 
Mutter seit 2021 aus Scherzheim zu den MVS-Aktivitäten.

links: 
Am 3. Juli 2022 in Kartung

links: 
Am 8. Oktober 2022 
in Weitenung

rechts: 
Am 9. September 2022 beim 
Zwetschgenfest in Bühl


